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Seit seinem Bestehen wird Israel von den USA und – aus begreiflichen histori-

schen Gründen – Deutschland politisch und wirtschaftlich unterstützt. Jetzt stellen 

zwei renommierte amerikanische Politikwissenschaftler mit einer fundierten Analy-

se die bedingungslose Solidarität mit Israel infrage. 

  

Als im März 2006 der Artikel The Israel-Lobby der beiden amerikanischen Politik-

wissenschaftler John J. Mearsheimer und Stephen M. Walt in der London Review of 

Books erschien, brach ein Sturm der Kritik und Entrüstung los – von »pro-arabischer 

Propaganda« war die Rede, bis hin zum offenen Antisemitismusvorwurf. Die beiden 

renommierten Vertreter der Disziplin der Internationalen Beziehungen vertraten in ihrem 

Aufsatz die These, dass die amerikanische Außenpolitik von einflussreichen Israel-

Lobbyisten gesteuert würde – zum großen Schaden der USA und mit fatalen politischen 

und militärischen Folgen.  

 

Jetzt erscheint die Untersuchung als Buch, in dem die Autoren die zentralen Argumente 

und Thesen des Artikels weiter ausbauen, auf zentrale Kritikpunkte eingehen, ihre Analy-

se auf den neuesten Stand bringen und Lösungsvorschläge formulieren. Mearsheimer und 

Walt, die nachdrücklich das Existenzrecht Israels befürworten, beschreiben das bemer-

kenswerte Ausmaß materieller und diplomatischer Unterstützung Israels durch die USA. 

Sie zeigen, dass sich diese nicht allein aus strategischen oder moralischen Gründen 

erklären lässt, sondern auf den großen Einfluss der Israel-Lobby zurückzuführen ist – 

einem losen, informellen Netzwerk pro-israelischer Individuen und Gruppen. Die Lobby 

unterbinde systematisch und erfolgreich israel-kritische Stimmen und bewege die USA zu 

Maßnahmen, die sie außenpolitisch isolieren würden. 

 

Insbesondere in den letzten Jahren habe der Einfluss der Israel-Lobby unter Politikern wie 

Paul Wolfowitz ein ungeheures Ausmaß erreicht und den Irak-Krieg entscheidend voran-

getrieben. Die Folgen betreffen Europa und auch Deutschland unmittelbar: Die Bedrohung 

durch den Terrorismus ist heute höher denn je. Mearsheimer und Walt zeigen, mit 

welchen Strategien man der Macht der Israel-Lobby begegnen kann und leisten damit 

einen wichtigen Beitrag zur außenpolitischen Debatte mit weltweiter Relevanz. 
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